
Veranstalter: Westdeutscher Skiverband e.V.

Organisator:

Austragungsort:

Organisation:

Rennleiter:

Schiedsrichter:

Start-u. Zielrichter:

Chef Torposten:

Chef Zeitnahme:

Chef Rechenwesen:

Zeitmessung:

Kurssetzer:

Trainervertreter: wird bei MaFü gewählt

Jury:

Sanitätsdienst:

Teilnahmeberechtigt: WSV-NC: Jg. 2011-2005

RRC: Jg. 2004 und älter

Wettkampf:

Klasseneinteilung: Gemäß Reglements (ORC und WSV-NC (mit aktual. Jahrgängen)), siehe:

Titel u. Preise:

Proteste:

Nenngeld:

zzgl. 20 € Pfand pro Verein, zahlbar bei Startnummernausgabe. 

Die Startnummernrückgabe erfolgt vereinsweise nach Rennende.

Meldeanschrift:

e-mail:

Meldeschluss:

Findet statt:

Zeitplan:

Donnerstag: 26.01.2017 21.00 Uhr Meldeschluss

Freitag: 27.01.2017 18.00 Uhr

Sonntag: 29.01.2017 8.30 Uhr

9.15 Uhr Streckenbesichtigung WSV-NC

10.00 Uhr

Im Anschluss

Im Anschluss

11.30 Uhr Startnummern-Ausgabe RRC

ca. 12.00 Uhr

ca. 12.30 Uhr Start RRC Rennen 1

Im Anschluss Start RRC Rennen 2

Im Anschluss Siegerehrung RRC 

Rennergebnisse: Die Rennergebnisse werden im Internet unter www.wsv-ski.de veröffentlicht.

Streckenbesichtigung RRC

Startnummern-Auslosung Skihütte Hesselbach

Startnummern-Ausgabe WSV-NC u. RRC in der Skihütte

Start WSV-NC 3

Start WSV-NC 4

Siegerehrung WSV-NC 

Kinder u. Schüler 6 €, Jugend und Erwachsene 8 € pro Teilnehmer und Rennen,

Günter Gerhardt, Hesselbacher Str. 14, 57334 Bad Laasphe

svo-ski@t-online.de

Donnerstag, 26.01.2017  -  21.00 Uhr

Ab Samstag 12.30 Uhr unter Tel.: 02752 478422 (Skihütte am Hang)

und www.ski-hesselbach.de

DRK Bad Laasphe

Wettkampfbestimmungen:

2 Rennen Vielseitigkeitsslalom im WSV-NC, mit je 1 Durchgang

2 Rennen RTL im Reifen-Ritter-Cup, mit je 1 Durchgang

http://www.wsv-ski.de/wettkampfsport/alpinski/wettkampfbestimmungen/

Pokale für Platz 1, Medaillen für die Plätze 2 und 3, Urkunden laut Reglements

gem. DWO

Patrick Lauber - SVO

Jörg Dietrich – SVO 

Johannes Lang - SVO

ALGE-Timing, zusätzlich Start-u. Ziel-Handzeitnahme

WSV

gemäß DWO

Einladung und Ausschreibung

zum WSV-Nachwuchscup 3+4 und Reifen Ritter Cup 

„Am Bohnstein“ in Hesselbach,

am Sonntag dem 29.01.2017

SV Oberes Banfetal e.V. - Hesselbach

Skihang "Am Bohnstein" in 57334 Bad Laasphe – Hesselbach

Nils Gerhardt - SVO

WSV

Sebastian Grebe/Stefan Dietrich - SVO

http://www.wsv-ski.de/uploads/tx_wsvcustomizing/Antrag_Startausweis.pdf
http://www.wsv-ski.de/uploads/tx_wsvcustomizing/Antrag_Startausweis.pdf
http://www.wsv-ski.de/uploads/tx_wsvcustomizing/Antrag_Startausweis.pdf
mailto:svo-ski@t-online.de
http://www.wsv-ski.de/wettkampfsport/alpinski/wettkampfbestimmungen/


Allgemeine

Bestimmungen: Der Wettkampf wird nach DWO in ihrer derzeit gültigen Fassung und dem derzeit

gültigen Reglement des wsv-Nachwuchscup und ORC durchgeführt. Die vereinslosen  

Teilnehmer des WSV-Nachwuchscups sind über den WSV/LSB versichert. 

Alle anderen Läufer/innen müssen im Besitz eines gültigen Startpasses und ausreichend

versichert sein.

Der Veranstalter sowie alle mit der Organisation und Durchführung

des Wettkampfes Beauftragten lehnen jede Haftung für Unfälle oder sonstige Schäden

bei Teilnehmern, Funktionären, Betreuern und Zuschauern ab.

Helmpflicht  für alle Teilnehmer, Rückenprotektor wird empfohlen!

Haftung: 

1. Risikobeurteilung und Eigenverantwortung der Teilnehmer:

In der DSV-Aktiven Erklärung für den Erhalt ihres Startpasses haben die Teilnehmer detailliert erklärt,

Kenntnis zu haben von den wettkampfspezifischen Risiken und Gefahren sowie diese zu akzeptieren.

Weiter darüber informiert zu sein, dass sie insoweit bei der Ausübung der von ihnen gewählten

Skidisziplin Schaden an Leib oder Leben erleiden können. Schließlich haben sie sich verpflichtet, eine

eigene Risikobeurteilung dahingehend vorzunehmen, ob sie auf Grund ihres individuellen Könnens

sich zutrauen, die Schwierigkeiten der Strecke bzw. Anlage sicher zu bewältigen und sich zudem

verpflichtet auf von ihnen erkannte Sicherheitsmängel hinzu-weisen. Durch ihren Start bringen sie

zum einen die Geeignetheit der Strecke zum Ausdruck sowie zum anderen deren Anforderungen

gewachsen zu sein. Zudem haben sie in der Aktiven Erklärung ausdrücklich bestätigt, für das von

ihnen verwendete Material selbst verantwortlich zu sein.

Diese Erklärungen sind gerade auch für diesen Wettkampf verbindlich.

2. Verschulden des Organisators und seiner Erfüllungsgehilfen:

Der Teilnehmer am Wettkampf akzeptiert, wenn er im Wettkampf einen Schaden erleidet und der

Meinung ist, den zuständigen Organisator bzw. dessen Erfüllungsgehilfen treffe hierfür ein

Verschulden, dass diese im Hin-blick auf Sachschäden nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit

haften. Diese Erklärung gilt auch für den Rechtsnachfolger des Athleten. Der Teilnehmer erklärt sich

weiter bereit, sich mit den jeweiligen Wettkampf-bestimmungen vertraut zu machen. Wenn durch

seine Teilnahme am Wettkampf ein Dritter Schaden erleidet, akzeptiert er, dass eine eventuelle

Haftung allein ihn treffen kann. Es dient deshalb seinem eigenen Interesse, ausreichend

Versicherungsschutz zu haben.

Aktivenerklärung des Startausweis-Antrages beim WSV nach dem aktuellen Stand:

http://www.wsv-ski.de/uploads/tx_wsvcustomizing/Antrag_Startausweis.pdf

Ernst Knippschild

WSV Sportwart Alpin

Günter Gerhardt

SV Oberes Banfetal e.V.

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise und einen erfolgreichen, fairen und

unfallfreien Wettkampf.

http://www.wsv-ski.de/uploads/tx_wsvcustomizing/Antrag_Startausweis.pdf

